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Montag, den 13. 


Ne 


September 1841. 


. Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 10. und 11. September 1841. b . 
Herr Geh. Regierungsrath Jachmaun aus Königsberg, der Königl. Kammerherr 
und Gutsbeſitzer Herr v. Piwnitzky aus Kl. Malzau, Herr Kaufmann C. F. Schweß 


mit Gattin aus Königsberg, Herr Ober⸗Regierungsrath v. Manxeuſſet aas Deebaa - 


dorf, die Herren Kaufleute Lehweß mit Gattin aus Königsberg, Cohn aus Thorn, Herr 
Oekonom R. Engler aus Pogatken, Herr Studioſus H. Engler aus Breslau, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute John aus Bromberg, Friedländer, Fried⸗ 
mann nebſt Sohn, Schoͤnlauk und Mannheimer aus Berlin, Nebelung aus Mag⸗ 
deburg, Matterlotte aus Coblenz, Fertſch aus Mainz, Urban und Herr Dr. und 
Profeſſor Rheinwald aus, Berlin, log. im engl. Haufe. Die Herren Lieutenauts und 
RMittergurs beſitzer Bartz I. aus Bychow und Milinowsky aus Gr. Perlin, log in 
den drei Mohren. Herr Amtmann Grein aus Schwetz, Herr Dr. med. Leutz aus 
Pillau, Herr Pfarrer Kurkowski aus Köln, Herr Gutsbeſitzer Hein aus Rokitken, 
"og. im Hotel d Oliva. Herr Prediger Lehmann aus Curow, die Herren Gutöbefi- 
ber Gebrüder Piepkorn aus Zezow und Nawiz, Herr Geſtüts⸗Roß⸗Arzt Voigt aus 
Marſenwerder, log. im Hötel de Thorn. Madame Silberſtein nebſt Fräulein aus 
Blröſen, log. im Hotel de St. Petersburg. u N BE 3 
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1. In Betreff der zu Michaeli d. J. eintretenden Umziehezeit wird auf den 5 


* 


N „„ 


N 8 


am 9. deſſelben Monats die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſofor⸗ 


tigen Herausſetzung durch den Exekutor, völlig geräumt ſein muß. 


daß mit dem 1. October o. der Anfang zur Räumung gemacht, fo daß 


Der fällig werdende Mietbszins muß vor Ablauf dieſes Quartals — alſo bor 


dem 1. October o. berichtigt ſein, widrigenfalls den Vermiethern nach Voꝛſchrift der 


Danziger Willkühr, Artikel 13., Capitel II., das Recht zuſteht, gegen den fäumiken | 
Miether, auf ſofortige Zahlung deffelben, ſo wie auf Sicherſtellung des geſammten 


Mobiliars und fonftigen in det gemietheten Wohnung befindlichen Vermögens, auf 
deren Koften, zu klagen. i 2 5 Es 8 
Zur Aufnahme der Klage in Mieihsſtreitigkeiten können ſich die Intereſſenten 


während der Dauer des Wohnungs wechſels in den Geſchäftsſtunden Vor⸗ und Nach⸗ 


mittags in dem Inſtruktionszimmer für Bagatell⸗ und Injurien⸗Prozeſſe melden. 
Danzig, den 8 September 18114. 5 
n Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


2 An Stelle des nach b⸗jähriger Verwaltung auf fein Anſuchen vom Amte 


entbundenen Bezirks ⸗Vorſtehers, Herrn Abſalon Theodor Behrendt, iſt der 
Kaufmann Herr Johann Michael Schulz, im Glockenthor AS 1961. wohn 
haft, zum Vorſteher des 8. Bezirks ernannt worden. — 7 — a 
Danzig, den 1. September 1841: I 
VIER Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
— —— ͤ —Q— — — NENENEREEEEE 
SEEN ES ent bin dun g. BASE 


3 „Die heute herb funf ner Morgens erfolgte glückliche Entbindung meinen 
lieben Frau geb. Naumann, von einem geſunden Knaben, zeige ich Freunden und Be, 


kannten hiedurch ganz ergebeuſt an. 


a 1, G. J. Krebs. 
Danzig, den 11. September 1841. n 


u Anzeigen V 


4. 8 Ein anſtändiges junges Mädchen, geſchickt in jeder Art von Hands 


zb — 


5 75 | Mittwoch, den 15 September, Wenmittags Leh. 8.616 1 Uhr: 1 Se 
„ Seffentliche Prüfung in der Königl. Provinzial⸗ 
Gewerbeſchule und Entlaſſung der Abiturienten,“ 
zu welcher, im Locale der Anſtalt, Häkergaſſe 2 1438., Statt findenden Feier 


lichkeit, ehrerbierigſt und ergebenſt einladet Profeſſor Anger, 
. Direktor. 


W e 0 ye 5 l f 

% J. W. L. Krumbuͤgel, Mattenbuden M 288,, 

empfiehlt ſich hiedurch zum Reinigen und Nectificiren von Spiritus, zugleich oſſerirt 
et gereinigten tectifleirten Kartoffel⸗, ſo wie reinen Getreide⸗Spiritus zu den möglichſt 
billigen Preifen, übernimmt Aufträge zu Ankäufen, Lagerungen, Lieferungen 10.5 

u) bringt er feine Brauerei in Erinnerung, und empfiehlt gutes ſtarkes Braun⸗, 

R 7 5 15 Halbbier: ebenfalls iſt in feinem Schank ganz geruchfreier Brennſpiri⸗ 
kus zu haben. 1 3 ö ; 

9. Einer in der Conditorei des Herrn Sebaſtiany vertguſchter Hut kann 

gegen einen andern, worin ein Paar ſchwarze Glacé-Handſchuhe ſich befanden, dort 

zluͤckgewechſelt werden. a 

10, Sehr gute ſchwarze und weiße Steinfliefen werden Hundegaſſe A2 266. 


kaufen gewünfcht, < 
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4 11. Mit dem 2. October c. eröffne ich für Herten und Damen, wie AM 
F auch für Knaben und Mädchen, einen neuen Curſus im Geſange. Mit IR 
IV den Elementen dieſer Kunſt bereits Vertraute finden weitere Ausbildung J 
x in dem daneben beſtehenden Singvereine. — Die reſp. Theituehmenden, IE 
% welche geneigt fein ſollten, dieſem Vereine beitreten zu wellen, bitte ich, 2 IS, 
E ſich gefälligſt recht bald bei mir (Breitgaſſe e 1198. dem Lachs ges NV 
4% D genüber) zu melden. ; { J. Kronke. ZN 
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BVorfgtädtſchen Graben „ 2069. iſt eine leichte Droſchke zu verkaufen. 


8 a Dermietbungen _ 

13. Hundegaſſe 301. iſt ein Logis mit Meubeln zu vermiethen. 5 

14. es Töpfergaſſe M77. iſt eine helle freundliche Stube zu vermiethen. es 
15. e Pfefferſtadt W 256. find 2 freundliche Zimmer, 1ſte Etage, und 1 
Bodenſtübchen an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. mE 
| Poggenpfuhl VE 200 iſt die Unterwohnung mit einem Garten und Ober⸗ 
Tube zu bermiethen; jeden Vormitag zu beſehen und das Weitere zu beſprechen. 

be pfeſferſtadt, der Weißmönchengaſſe gegenüber, iſt ganz friſche Milch und 
Schmand zu haben. mm 355 „„ 


— 
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Sab en zu verkaufen in Danzig 5 4 
x VWotilia oder bewegliche Sachen. Ser 
18. Eine Parthie Mollenzeuge und Kattune (in Reſten) und Parchende pro el. 
4 Sgr. empfiehlt. Sala Fanggafle-. NE 377: 
19. Lindene Sarel: Bprfe 


in großen und kleinen Theilen iſt billig zu verkaufen. Kniffky, Matzkauſchegh. al, 
20. Feinste pommersche Weizen-Strahlen-Stärke in 1 und 2 Etr. Fässer 3 
Wird billig verkauft Hundegasse No. 265. im Comtoir. 0 


Immobilia oder War ehe Sachen. 
21. Zum Verkauf des Grundſtücks auf Neugarten 502. ſteht auf 


Dienſtag, den 14. d. M., der Schlußtermin 


im Artushofe an, und wird Abends 6 Uhr die e über die vorbehaltene Ger 
nehmigung⸗ erfolgen: 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
225 Dienftag, den 14. September d. J. ſoll das Giundſſück hieſelbſt, Geiber 
gaſſe Serois⸗M 357. und IE 9. des Hypothekenbuchs, im Artushofe an den 


Meiſtbietenden berfteigent werden. Die Bedingungen ꝛc. find täglich bei mir zu ee | 


fahren. ö J. T. Eugelhard, Auctlonator. 
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5 r 
23. Ueber den Nachlaß der hieſelbſt berſtorbenen Maurermeiſter Gottlieb und 
Dorothea Kleinfchen Eheleute iſt der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eingeleitet, 
und werden alle Diejenigen, die an Selen Nachlaß Anſprüche zu machen e 
zu deten Liquidation zu dem auf . 
5 den 16. Dezember e., Vormittags 10 Uhr, 
- hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine, unter der Napa 
vorgeladen, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſſh 
erklärt, und mit ihren Forderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der IE 
meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, e werde 


ſollen. 
N den 22. Juli 1841. 
angles bes, Landgericht: 8 LEN 
VV 
Sala Den 29. Auguſt angekommen. f = 
Ketd — W. Milborn — Swinemuͤnde — Balaſt. Ludwig. 


Beiſey — A. Ehriftie — London — Ordre. ; * 
Johanna Emil — J. H. Permin — London — — 1 le 
Caroline — N um — BER er 
Tugend — D. H. Zielke — Rügenwalde — Koblen — 5 
; Wind S.⸗W. R . 
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